
Sehr geehrte Damen und Herren,  
ich bin dezidiert gegen eine verfassungsrechtliche Absicherung eines Verbots für Sterbehilfe. 
Zum würdevollen Leben gehört auch ein würdevolles Sterben. Leider gibt es viele Menschen, 
die aufgrund schwerer Krankheit lange Zeit dahinsiechen und leiden. Wenn diese Menschen 
den Willen geäußert haben zu sterben, so sollte man ihren diesbezüglichen Wunsch 
respektieren und sie dabei auch aktiv unterstützen. Humanitäre Gesichtspunkte sprechen für 
diese Sichtweise. Ich bin außerdem davon überzeugt, dass keine gute Gottheit daran 
Interesse hat, dass Menschen lange Zeit in einem irreparablen Krankheitszustand leiden. Ich 
erwähne dies in Hinblick auf religiöse Argumente von Befürwortern der 
verfassungsrechtlichen Absicherung eines Verbots für Sterbehife. 
Mit freundlichen Grüßen 
Mag. Robert Kaufmann LL.M.  
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